
 

IKU GmbH ∙ Olpe 39 ∙ 44135 Dortmund ∙ Tel. 0231_931103-0 ∙ Fax. 0231_931103-50 

mail@dialoggestalter.de ∙ www.dialoggestalter.de 

Geschäftsführer: Marcus Bloser ∙ Dr. Frank Claus ∙ HRB 9583 ∙ Amtsgericht Dortmund 

Dortmunder Volksbank ∙ Konto 2606066900 ∙ BLZ 44160014 ∙ Sparkasse Dortmund ∙ Konto 231004335 ∙ BLZ 44050199 

Steuernummer: 314/5705/4494 ∙ UID (VAT): DE124654039 

 

 

 

 

 

 

9. Dialogforum  

Bürgerdialog A 33 Nord 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation aus Sicht der Moderation 

 

 

 

 

am 19. Januar 2016 

Nds. Landesbehörde für Straßenbau & Verkehr,  

Mercatorstr. 11, Osnabrück 

 



Inhalt 

 

2 
2 

Inhalt 

 

Programm .................................................................................................... 3 

Aktuelles ...................................................................................................... 4 

Rückblick auf Fachveranstaltungen ............................................................ 4 

2. Broschüre ................................................................................................ 5 

Abschlussveranstaltung .............................................................................. 5 

Ausblick auf das Planfeststellungsverfahren ............................................. 7 

Treffen 10. Dialogforum ............................................................................... 7 

Teilnehmerliste ............................................................................................ 8 

 



Programm 

 

3 
3 

Programm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zeit Thema Von 

18:00 Begrüßung und Aktuelles 

 Anmerkungen zum letzten Protokoll und zur heu-
tigen Tagesordnung? 

 Ergebnisse des Gutachtens zu landwirtschaftli-
chen Betroffenheiten 

 Stand des Bundesverkehrswegeplans 

 

Frank Claus, IKU 

 
Cord Lüesse 

 
Hans-Peter  
Wagner, MW 

18:20 Rückblick auf Fachveranstaltungen 

 Lärmschutz 

 Konzept für Kompensation 

Cord Lüesse 

18:50 Wie weiter mit der zweiten Broschüre?   

 Wesentliche Inhalte  

 Erarbeitung und Gestaltung 

Cord Lüesse 

19:10 Pause  

19:30 Konzept 1.0 für die Abschlussveranstaltung 

 Kommentare 

 Termin für den Abschluss 

Frank Claus 

20:00 Ausblick auf das Planfeststellungsverfahren Cord Lüesse 

20:15 Ende der Veranstaltung   
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Aktuelles 

Das Gutachten über die landwirtschaftlichen Betroffenheiten ist noch 
nicht fertig gestellt.  

Herr Lüesse berichtet, dass die im Rahmen des Gutachtens erfolgte An-
sprache von Grundeigentümern, Pächtern und Landwirten gut gelaufen 
sind und alle Betroffenen bereitwillig Auskunft erteilt haben. Ab Septem-
ber werden die Einzelbetrachtungen vorgenommen und konkretisiert. 
Erst dann wird deutlich, inwiefern die einzelnen Höfe wirtschaftlich von 
der A 33 Nord betroffen sind. Die Ergebnisse der Einzelbetrachtungen 
sind jedoch vertraulich und werden nicht veröffentlicht. Die Frage nach 
Existenzgefährdungen kann nach aktuellem Sachstand noch nicht beant-
wortet werden. Die Ergebnisse werden Ende des Jahres 2016 erwartet.  

Die Veröffentlichung des Entwurfs des Bundesverkehrswegeplans 2016 
(BVWP) hat sich leider verzögert und wird nun für März erwartet. Der Ent-
wurf wird für 6 Wochen zur Einsicht und Stellungnahme ausgelegt wer-
den. Ob die A33 Nord als vordringlicher Bedarf ausgewiesen wird, ist wei-
terhin unklar. Falls ja, wird damit auch die Finanzierungsabsicht bestätigt 
und ein entsprechendes Finanzvolumen geplant. Die Sicherung des nöti-
gen Budgets erfolgt jedoch erst über die jährliche Beschlussfassung für 
den Bundesetat. 

Rückblick auf Fachveranstaltungen  

Die Fachveranstaltungen 

 Fachplanung Kompensation am 13.10.2015 
 Lärmschutz am 17.11.2015 

wurden jeweils gut besucht. Im Schnitt waren ca. 70 Interessierte anwe-
send. Die gute Resonanz liege laut Herrn Lüesse auch an der ausführli-
chen Presseankündigung. Auch Politiker aus Wallenhorst waren vor Ort. 
An beiden Veranstaltungen nahmen sowohl Befürworter, als auch Gegner 
der A 33 Nord teil.  

Mit diesen Veranstaltungen werden vor allem ältere Menschen angespro-
chen. Junge Familien oder Menschen mit Migrationshintergrund sind 
kaum vertreten. 

Die Meinungsbilder zeigen, dass sich die Mehrheit der Anwesenden nach 
den Veranstaltungen besser informiert fühlte und auch das Vorgehen der 
Gutachter nachvollziehen konnte. Die geplanten Lärmschutzmaßnahmen 
empfand die Mehrheit jedoch als unzureichend. Details dazu sind den 
Protokollen zu entnehmen, wo auch die Votingergebnisse dokumentiert 
sind. 

Herr Claus stellte zur Diskussion, ob es nicht angebracht wäre den Bür-
germeistern an der geplanten Trasse ein aktuelles Info-Paket zukommen 

Gutachten über 
landwirtschaftliche 
Betroffenheiten wird 
Ende 2016 fertig 

Entwurf des BVWP 
für März 2016 
erwartet 

Im Schnitt ca. 70 
Interessierte bei den 
Fachveranstaltungen 

Befürworter und 
auch Gegner bei den 
Veranstaltungen 
anwesend 

Bedarf an 
Information wird von 
Herrn Claus bei BM 
Steinkamp angefragt 
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zu lassen, um es an interessierte Ratsmitgliedern weiterzugeben. Das Di-
alogforum entscheidet, dass Herr Claus zunächst den Bedarf beim Bür-
germeister Steinkamp erfragt und dann auf die übrigen Bürgermeister 
zugeht.  

2. Broschüre  

Zum letzten Dialogforum wurden bereits Ideen für den inhaltlichen Auf-
bau der 2. Broschüre gesammelt:  

 Was ist gelaufen 
o Sichtbare Zwischenstände 
o Ausräumung von Missverständnissen 

 Wer war dabei 
 Fachliche Ergebnisse 

o Fokus auf Darstellung fertiger Entwurf A 33 
 Weiteres Verfahren 

o Sensibilisierung für den Zeitraum des „Gesehen-Vermerks“ 
ohne sichtbare Ergebnisse (Behörde arbeitet trotzdem!) 

 In Druckform, aber auch hinterlegt im Internet 

Die „Ob-Frage“ einer 2. Broschüre wird im Dialogforum diskutiert und po-
sitiv entschieden. Das Dialogforum folgt dem Appel von Herrn Lüesse, 
dass der Herausgeber der Broschüre erneut das Dialogforum sein sollte, 
nicht ausschließlich die Landesbehörde.  

Festgelegte Rahmendaten / Voraussetzungen: 

 Broschüre wird in einer Arbeitsgruppe erarbeitet  
o Dallmöller, IHK 
o Dr. Engelmann, NLSTBV 
o Gutendorf, Nahner Bürgerverein e.V. 

 professionelle externe (redaktionelle) Begleitung 
 Die Broschüre wird mit dem Dialogforum abgestimmt 
 Inhalt der Broschüre sollten sowohl die Ergebnisse der Planungen, 

als auch die Arbeit des Dialogforums (die Dialogelemente) sein 

Zeitplan 

 Beginn der Arbeitsgruppe nach den Osterferien, Anfang Mai 2016 
 Herausgabe der Broschüre zur Abschlussveranstaltung Februar 2017 

Abschlussveranstaltung 

Zur Vorbereitung des Dialogforums stellte Herr Claus einen ersten Ent-
wurf einer möglichen Tagesordnung zur Verfügung. Die Ziele der Veran-
staltung sind wie folgt: 

1. Bilanz des Bürgerdialogs ziehen 

Das Dialogforum als 
Herausgeber der 
Broschüre 

Teilnehmer der 
Arbeitsgruppe 
können noch 
erweitert werden 
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2. Planfeststellungsverfahren ankündigen: Antragsentwurf, Informa-
tion und Beteiligung 

Es wird die Frage nach dem Schwerpunkt der Veranstaltung diskutiert. Es 
soll vermieden werden, dass ausschließlich über die Arbeit des Dialogfo-
rums berichtet wird, denn viele interessieren sich vor allem für den aktu-
ellsten Planungsstand der A33 Nord. Das Ganze soll also kommuniziert 
werden, um dies zu erreichen werden folgende Überlegungen angestrebt: 

 Ggf. eine Ausstellung über die Planungsergebnisse anbieten 
 Den Vorentwurf auslegen 
 Flugsimulation der Trasse zeigen 
 Mehrwert des Dialogforums darstellen / Womit hat sich das Dialogfo-

rum befasst? Was hat es bewirkt? 
 Ausweitung der Offiziellen auf weitere Teilnehmer aus anderen Insti-

tutionen wie z.B. die IHK, die Landwirte und die Stadt Osnabrück 

Als Termin wird ein Abend im Februar 2017 ins Auge gefasst. Herr Claus 
stimmt dies noch mit der Landesbehörde im Detail ab. Als Veranstal-
tungsort wird das Kreishaus in Osnabrück festgelegt.  

Weitere Veränderungen enthält der beigefügte Programmentwurf.  

Zeit Thema Von 

Ausstellung über den aktuellen Planungssstand und den Dialog 

18:00 Einführung / Programmübersicht Frank Claus 

18:10 Feedback zum Experiment: Bürgerbeteiligung in           
der Entwurfsplanung  

Daniela Behrens, 
Staatssekretärin, MW 

18:30 Rückblick a.d. Bürgerdialog: was nehmen wir mit? 

 Als Initiator: Anna Renkamp 
 Als Interessenvertreter: Annegret Gutendorff  
 Als Landesbehörde: Cord Lüesse  

Je 10 Minuten  
Impuls 

19:00 Stimmen zum Bürgerdialog 

 Bürgermeister Viktor Hermeler 
 Bürgermeister Otto Steinkamp 
 Kreisdirektor Dr. Winfried Wilkens 
 Oberbürgermeister Griesert 

 Gerhard Dallmöller, IHK 
 N.N., Landwirt 

Talkrunde –  
fishbowl 
(2 Runden) 

19:50 Ausblick auf das Planfeststellungsverfahren 

 Der Antragsentwurf 
 Das formelle Verfahren 
 Die ergänzenden Angebote 

Cord Lüesse 

20:00 Schlusswort   

20:15 Ende der Veranstaltung   

Schwerpunkt der 
Veranstaltung sind 
Dialog und Planung  

Veranstaltung im 
Februar 2017 im 
Kreishaus 
Osnabrück 
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Ausblick auf das Planfeststellungsver-

fahren 

Das Planfeststellungsverfahren wird nicht vor 2018 erwartet. Zunächst 
geht der Entwurf Ende 2016 an das BMVI und nach deren „Gesehenver-
merk“ (geschätzter Zeitbedarf des BMVI sind 2 Jahre) kann die Planfest-
stellung beginnen.  

Treffen 10. Dialogforum 

Zur Vorbereitung der Abschlussveranstaltung sowie für die Abstimmung 
der Broschüre wird ein 10. Treffen des Dialogforums im 4. Quartal 2016 
stattfinden.  

Herr Lüesse und Herr Claus stimmen einen geeigneten Termin ab.  

 

Protokoll: Stefanie Herkelmann, IKU_DIE DIALOGGESTALTER 

 

10. Treffen 
Dialogforum im 4. 
Quartal 2016 



Teilnehmerliste 

 

8 
8 

Teilnehmerliste 

Name Institution 

Blutguth, Wolfgang Nahner Bürgerverein e.V. 

Böhm, Hinrike Niedersächsiche Landesbehörde für Stra-
ßenbau und Verkehr 

Burlager, Reinhold Nahner Bürgerverein e.V. 

Claus, Dr. Frank IKU_DIE DIALOGGESTALTER 

Dallmöller, Gerhard IHK Osnabrück-Emsland-Grafschaft 
Bentheim 

Engelmann, Dr. Frank Niedersächsische Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr 

Grofer, Heinrich Bürgerverein Schinkel von 1912 e.V. 

Gutendorf, Annegret Nahner Bürgerverein e.V. 

Herkelmann, Stefanie IKU_DIE DIALOGGESTALTER 

Hermeler, Viktor Bürgermeister, Gemeinde Belm 

Hoffmann, Dirk Arbeitsgemeinschaft der Bürgervereine 
OS 

Kiliç Niedersächsische Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr 

Langguth, Dagmar Niedersächsisches Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr 

Lüesse, Cord Niedersächsische Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr 

Schürings, Franz Leiter Fachbereich Städtebau, Osnabrück 

Wagner, Hans-Peter Niedersächsisches Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr 

Wilkens, Dr. Winfried Kreisrat, Landkreis Osnabrück 

 


